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LACKIERPROZESSE UND 
-ANLAGEN RICHTIG PLANEN

sehr komplexe Aufgabe. Zusätzlich stellt 

der oft hohe Zeitdruck und die im Unter

nehmen begrenzten perso nellen Mög lich

keiten ein großes Problemfeld dar.

Wir bieten Ihnen Unterstützung an

Das Fraunhofer IPA plant seit über 40 Jahren  

mit einem erfahrenen Team Lackier prozesse 

und anlagen. Dabei wenden die Planer an 

 erkannte Berech nungs und Bewertungs

me thoden an und überprüfen die Prozesse,  

Anlagen komponenten und die Lackier er

geb  nisse im produktionsnahen IPAOber 

flächentechnikumgemeinsammitden

Zu lieferbe trieben. Der Überblick bei den  

um  fangreichen und sich gegenseitig be  

einflussendenEinzelkriterienwirddabei 

durch einen langjährig erfolgreich ange

wendeten Projekt ablauf gewährleistet. 

Die in jeder Planungs phase erarbeiteten 

Erkenntnissewerdendokumentiertundfür

SiealsEntscheidungsgrundlagezusammen-

Die Situation

Die Lackiertechnik steht vor einem enor men 

Innovationsschub, welcher ins besondere 

durch den Rationalisie rungs druck und durch  

neue Umwelt ver ord nungen (z. B. die VOC

Verordnung) ausgelöst wird. Beispiele sind:

• Chrom-VI-Ersatz

• ErsatzderZinkphosphatierung

•  Wasserlackeinsatz auch bei hohem 

Korrosionsschutz

• Pulverlackeinsatz für neue Anwendungen

• Verarbeitung von Nanomaterialien

• Hocheffizienteelektrostatische 

Lackierverfahren

Dadurch ist es nicht möglich, Vorbehand

lungs und Lackiertechniken nur nach 

dem Stand der Technik auszuwählen. Da 

Lackier anlagen investitionsintensive Wirt

schaft güter sind und eine lange Be triebs

dauer (bis über 20 Jahre) haben müssen, 

ist die Planung für alle Unternehmen eine 
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Wie gehen wir vor?

Vor Projektstart werden mit Ihnen ge mein

samdiePlanungszieledefiniertunddie

Vor gehensweise abgestimmt.

Bei der Vorstudie werden der ISTZu stand 

überprüft und Optimie rungs maß nahmen 

aufgezeigt. Wir sorgen dafür, dass nicht der 

Fehler eintritt, dass der ISTZustand global 

verworfen wird und sich alle Sympathien 

einer Neuplanung zuwenden. Weiterhin 

können Sie Ratio nalisierungspotenziale be 

reits vor dem Neuaufbau nutzen.

In der Projektphase Konzeption werden die  

Technologiealternativen entworfen und über  

CoaTway® beurteilt. Mit Be schichtungsver 

suchenundSpezifikationsabprüfungenim 

IPA-OberflächentechnikumoderbeiZuliefer- 

unternehmenwerdenwirfürSiederenEig- 

nungenüberprüfen.DasZielistdieEingren- 

zung evtl. umfangreicher Technologiealter

nativen für die weiteren Planungsphasen.

Für die Umsetzung neuer Technologiealter

nativen können zusätzliche experimentelle 

UntersuchungenundEntwicklungsarbeiten

erforderlich sein.

Die Projektierungs, Genehmigungs und 

Inbetriebnahmephase erfolgt von uns in  

enger Zusammenarbeit mit einem Lackier

anlagenhersteller. Diese Pla nungs phasen 

werden von uns für Sie moderiert. Wir 

nehmen dabei Ihre Interessen wahr.

Die Basis für die Arbeiten an CoaTway® bildet  

die Analyse des Teilespektrums und des IST 

Zustands. Darauf aufbauend werden zu nächst  

Kapazitäts pla nun  gen für verschiedene Förder 

systeme und Lackiertechnologien durchge

führt. Zur Bilanzierung der Materi al ströme 

und der Umweltbelastungen werden die 

Daten des ISTZustands und von Ver suchs

reihen in Technika bei neuen Techno logien 

betrachtet. Über die Kapazitäts planung und 

dieErmittlungderMaterialströmekönnen

die für die Tech nologien er forderlichen An 

lagenbau gruppen ent sprechend der Leistungs  

datensowiedieInvestitions-undEnergie-

kosten ermittelt werden.

Mit CoaTway® können somit neue wirtschaft 

 liche und ökologische Wege ge funden 

werden,ohnedassfinanzielleMittelund

Zeit zur Überprüfung von ungeeigneten 

Technologien verloren gehen. Das System 

wird auch zur Schu lung von Ingenieuren 

und Anlagen be treibern eingesetzt.

Weiterhin werden von den Planern des 

Fraunhofer IPA folgende Methoden bei 

Bedarf eingesetzt:

• Nutzwert, ABC, Wertanalyse

• FMEA

•  Prozess, Maschinenfähigkeit,  

Ge fährdungsanalyse, Risikoanalyse

•  Bewertungsmethoden für Ver gleiche,  

z. B. auch Lohnbeschichter

• Lösemittelmanagement (VOCVerordnung)

•  Visualisierung für Anlagen und  

Prozessabläufe

•  Simulation der Prozessabläufe und 

technischer Prozesse

gefasst. Nach jeder Planungsphase wird 

in Ab stim mung mit Ihnen die weitere 

Vor gehens weise festgelegt.

Selbstverständlich sind kostenreduzieren de 

oder qualitätsverbessernde, innovative Tech 

nologien mit Risiken verbunden. Aus diesem  

Grund werden vom Pla nungs team die Tech 

nologiealternativen einem schnellen Vergleich  

unterworfen und bewertet. Weiterhin sind 

dieErgebnissenachjedemexperimentellen

Planungs schritt (z. B. Beschichtungsversuche  

undSpezifikationstests)zuüberprüfen.Das 

Fraunhofer IPA entwickelte hierzu die neue  

Planungsmethode »CoaTway®« (Computer 

aided strategic way for the planning of paint  

shops). Mit dieser Planungsmethode wird 

dieEffizienz,QualitätundTransparenzder

Pla  nungsarbeit in Zusammenarbeit mit  

allen Beteiligten (z. B. Lackherstellern und 

An lagenlieferanten) verbessert. Das Haupt

ziel von CoaTway® stellt die strate gische Vor 

gehensweise bei der Planung von Lackier

prozessen dar. Kernpunkt der neuen Pla 

nungsmethode ist ein stän di ger Wechsel 

zwischendenTechnologien,denQualitäten

und den Kosten, um insbesondere innova

tive Prozesse zu fördern. Mit der neuen 

Planungs methode werden Algorithmen zur  

Datenerhebung,zurDefinitionderAnforde- 

rungen, zur Durch führung von ABC, Trend  

und Nutz wert analysen sowie zur An bindung  

von Checklisten (z. B. Prüfun gen, Versuche) 

entwickelt und mo delliert. Mit CoaTway® 

werden auch Wirtschaftlich keits analysen 

durch Prog nosen von umsetzungs relevan 

tenKostenundzuerwartendenEinspar-

poten zialen ausgeführt. 


